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Bekanntmachung der Feststellungen des Landes-
wahlausschusses vom 16. März 2007 für die Wahl zur
Bremischen Bürgerschaft und für die Wahl zur Stadt-

verordnetenversammlung der Stadt Bremerhaven
sowie für die Wahlen zu den Beiräten im Gebiet der

Stadt Bremen am 13. Mai 2007

Gemäß § 16 Abs. 4 des Bremischen Wahlgesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Mai 1990
(Brem.GBl. S. 321), zuletzt geändert durch Gesetz vom
28. Februar 2006 (Brem.GBl. S. 99), gebe ich folgende
Feststellungen des Landeswahlausschusses vom 
16. März 2007 bekannt:

1.1 Auf Grund eigener Wahlvorschläge waren folgende
Parteien und Wählervereinigungen ununterbrochen
im Deutschen Bundestag oder in der Bremischen
Bürgerschaft seit deren letzter Wahl in alpha-
betischer Reihenfolge vertreten:

– als Partei:

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  (GRÜNE)

Christlich Demokratische Union Deutschlands
(CDU)

Christlich-Soziale Union in Bayern e. V.  (CSU)

DEUTSCHE VOLKSUNION  (DVU)

Die Linkspartei.PDS  (Die Linke.)

Freie Demokratische Partei  (FDP)

Sozialdemokratische Partei Deutschlands  (SPD)

– als Wählervereinigung:

keine

1.2 Ununterbrochen nur in der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Bremerhaven waren seit deren
letzter Wahl auf Grund eigener Wahlvorschläge
folgende Parteien und Wählervereinigungen ver-
treten:

keine

1.3 Ununterbrochen nur in Beiräten im Gebiet der
Stadt Bremen waren seit deren letzter Wahl auf
Grund eigener Wahlvorschläge folgende Parteien
und Wählervereinigungen in alphabetischer Reihen-
folge vertreten:

– als Partei:

DIE REPUBLIKANER  (REP)

Partei Rechtsstaatlicher Offensive  (Offensive D)

– als Wählervereinigung:

Bündnis Parteilose Bürger  (Parteilose Bürger)

2. Folgende Vereinigungen, die ihre Beteiligung an-
gezeigt haben, sind 

2.1 für die Wahl zur Bremischen Bürgerschaft und zu-
gleich für die Wahl zur Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Bremerhaven sowie für die Wahlen
zu den Beiräten im Gebiet der Stadt Bremen in
alphabetischer Reihenfolge anerkannt worden:

– als Partei:

Ab jetzt...Bündnis für Deutschland, Partei für
Demokratie durch Volksabstimmung  (Deutsch-
land)

Allianz der Mitte  (ADM)

Demokratische Alternative  (Die Weissen)

DEUTSCHE CHRISTLICHE PARTEI  (DCP)

Feministische Partei DIE FRAUEN  (DIE FRAUEN)

Partei Bibeltreuer Christen  (PBC)

Pro Deutsche Mitte – Initiative Pro D-Mark – 
(Pro DM)

– als Wählervereinigung:

Bremen muß leben  (Die Konservativen)

Bürger in Wut  (BIW)
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2.2 für die Wahl zur Bremischen Bürgerschaft und zu-
gleich zur Wahl der Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Bremerhaven in alphabetischer
Reihenfolge anerkannt worden:

– als Partei:

DIE REPUBLIKANER  (REP)

– als Wählervereinigung:

Bündnis Parteilose Bürger  (Parteilose Bürger)

2.3 nur für die Wahl zur Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Bremerhaven in alphabetischer
Reihenfolge anerkannt worden:

– als Partei:

keine

– als Wählervereinigung:

Alternative Linke Wählervereinigung Bremer-
haven  (Alternative Linke)

B. H. V. unabhängige Wählervereinigung 
B. remer H. a V. en e. V  (B.H.V.)

Die vorstehenden Feststellungen sind für alle Wahl-
organe verbindlich.

Bremen, den 16. März 2007

Der Landeswahlleiter
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